
Gute Anmeldezahlen, viele Projekte
Die Gemeinschaftsgrundschule Dörentrup kann weiter dreizügig bleiben.
In diesem Jahr wurden auch mehr Kinder mit Förderbedarf angemeldet.

Vasco Stemmer

Dörentrup. Die Zahlen sehen
gut aus: An der Gemeinschafts-
grundschule Dörentrup wur-
den für das kommende Schul-
jahr bislang 78 Kinder ange-
meldet. Das reicht aus, um die
Dreizügigkeit der Schule auf-
rechtzuerhalten. Wie es gene-
rell um die Bildungseinrich-
tung steht, hat Schulleiterin Bet-
tina Rethmeier in der jüngsten
Sitzung des Bildungsausschus-
ses berichtet.
Insgesamt 297 Schülerinnen

und Schüler besuchen die Schu-
le, die sich auf die Standorte Hil-
lentrup (West) und Humfeld
(Ost) verteilen. „Die Zahl der
Kinder mit Migrationshinter-
grund ist ein bisschen zurück-
gegangen“, berichtet Rethmei-
er. Waren es im vergangenen
Jahr noch 13Kinder, sind es jetzt
17. Vier dieser Kinder stam-
men aus der Ukraine. „Davon
hatten wir auch schon viel
mehr“, so Rethmeier weiter.
21 Lehrkräfte arbeiten an der

Schule. Einige von ihnen haben
allerdings nur recht klein be-
messene Stellen. „Es gibt zum
Beispiel eineKollegin, diemacht
nur ein paar StundenMusik und
studiert noch“, erläutert die
Schulleiterin. Das erkläre die
recht hohe Zahl an Lehrkräf-
ten. Zudem sind auch eine Son-
derpädagogin, eine Sozialpäd-
agoginund eineReferendarin an
der Schule beschäftigt. Eine wei-
tere Mitarbeiterin leistet ihren
Bundesfreiwilligendienst in Dö-
rentrup ab und wird haupt-
sächlich am Standort Ost ein-

gesetzt.
Sechs Kinder haben einen an-

erkannten Förderbedarf in den
Bereichen Lernen oder Spra-
che. „Das sind Kinder, die lang-
samer lernenundauchnicht den
Stoff bekommen, den die ande-
ren machen“, berichtet Reth-
meier weiter. Generell sei man
verpflichtet, individuelles Ler-
nen anzubieten. „Die Zahlen der
Kinder, die mit Förderbedarf in
die Schule kommen, gehen im
ganzen Land nach oben. Das ist
bei uns auch so“, fasst die Schul-
leiterinzusammen.Alleineunter
den Neuanmeldungen befinden
sich zwei Kinder mit einer geis-

tigen Behinderung und weitere
Kinder, die Probleme mit dem
Lernen oder Sprechen haben.
„Ich denke, für Kinder, die eine
geistige Behinderung haben,
sind spezielle Schulen immer
noch besser ausgestattet“, be-
richtet Rethmeier.
DiemeistenDörentruperKin-

der werden an der Gemein-
schaftsgrundschule angemel-
det. Es gibt allerdings auch Aus-
nahmen. So wurden drei Kin-
der an einer August-Hermann-
Francke-Schule, eins an einer
Waldorfschule und ein weiteres
Kind an einer Grundschule in
Blomberg angemeldet. „Das ist

aber ein ganz normaler Stand,
die meisten gehen zu uns, was
ja ein gutes Zeichen ist“, so die
Rektorin weiter.
Seit dem vergangenen Jahr ist

die Gemeinschaftsgrundschule
auch eine sogenannte „Drau-
ßenschule“. „Das heißt, in zwei
Klassen wird regelmäßig ein
Unterrichtstag so geplant, dass
erdraußenstattfindenkann“, er-
läutert Rethmeier. Die Kinder
erleben ganz normalen Unter-
richt in der Natur und gehen
nicht nur für Exkursionen oder
Ausflüge raus. Das Projekt läuft
über Leader, ein Förderpro-
grammderEuropäischenUnion

zur Entwicklung des ländlichen
Raums. Mit diesem Projekt in
der kalten Jahreszeit zu begin-
nen, sei allerdings etwas schwie-
rig gewesen.DieKinder seien al-
lerdings begeistert und die im
Rahmen des Projektes entwi-
ckelten Unterrichtskonzepte
werden auch anderen Schulen
zur Verfügung gestellt.
Zudem fördert die Einrich-

tung als „SINUS-Schule“ den
Mathematik- und Sachkunde-
unterricht besonders: „Das ma-
chen wir schon seit vielen Jah-
ren.“Drei LehrerinnenundLeh-
rer haben sich zudem indemBe-
reich „Lernen durch Spielen“

fortgebildet. Es sei festzustellen,
dass Brett- oder Gesellschafts-
spiele in den Elternhäusern
einen immer geringeren Stel-
lenwert einnehmen. „Wir bre-
chen den Unterricht auf Spiele
runter.Dasheißt,dieKinderma-
chen zum Beispiel Würfelspiele
und lernen dabei“, berichtet
Rethmeier. Zudem wurde im
Rahmen des Projekts „Kultur
und Schule“ einWorkshop über
freies Erzählen durchgeführt.
Das Kinderschutzkonzept wur-
de vor Kurzem fertiggestellt.
Eine Umfrage unter Kindern,
Lehrern und Schülern werde
derzeit durchgeführt.Dabei geht
es unter anderem um das Si-
cherheitsgefühl auf dem Schul-
gelände.
Das größte Problem an der

Schule sei momentan das Feh-
lenderKonrektorin,dieseitLän-
gerem erkrankt ist. Zum Glück
sei die Schule bislang so gut auf-
gestellt, dass andere Kollegen
unter anderem beim Erstellen
von Stunden- und Vertretungs-
plänen einspringen könnten.
Am 8. Mai steht das große

Schulfest an, das im Anschluss
an eine Projektwoche stattfin-
det – und zwar an beiden Stand-
orten. So haben alle Kinder die
Möglichkeit, ihren Schulstand-
ort vorzustellen und zu zeigen,
wo sie die Schulstunden und
Pausen verbringen. Damit Reth-
meier das Fest an beiden Stand-
orten eröffnen kann, wird in
Humfeld eine Stunde früher ge-
startet als in Dörentrup.
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Die Grundschule West in Hillentrup ist einer von zwei Schulstandorten der Grundschule Dörentrup. Archivfoto: Nadine Uphoff
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Irmgard W. litt lange Zeit unter
rheumatischen Schmerzen in den
Kniegelenken. Die Schmerzen
trübten ihre Lebensfreude und be-
einträchtigten ihren Alltag. Doch
dann entdeckte sie natürliche Arz-
neitropfen (Rubaxx, Apotheke), die
ihr geholfen haben.

Gelenkschmerzen können
das Leben zur Qual ma-
chen und Betroffene in
vielen Lebensbereichen
einschränken. Auch
Irmgard W. hat einen
langen Leidensweg hin-
ter sich: „Fast 30 Jahre lang
litt ich an Schmerzen im Knie.
Ich bin von Arzt zu Arzt gerannt“,
erzählt sie. „Ich bin so ein lebensbe-
jahender Mensch. Aber die Schmer-
zen haben mich über die Jahre schon
ganz schön fertiggemacht.“

Die Hoffnung: ein natürliches
Arzneimittel aus der Apotheke

Doch dann entdeckte Irmgard W.
ein natürliches Arzneimittel (Rubaxx,
Apotheke), das ihr half: „Ich las in
einer Zeitschrift von Rubaxx. Mein
Mann hat mir die Tropfen gleich be-
sorgt.“ Und tatsächlich: Ihre Schmer-
zen wurden weniger! „Ich habe mich
so gefreut. Mein Leid wurde end-
lich gelindert!“ Dieser Erfolg ist für
uns keine Überraschung. Denn in

Rubaxx ist ein spezieller Arzneistoff
enthalten, der bei rheumatischen
Schmerzen in Gelenken, Muskeln,
Sehnen und Knochen wirksam hel-
fen kann.

Natürlich wirksam,
gut verträglich

Doch damit nicht genug: Der
in Rubaxx enthaltene Arzneistoff
wirkt nicht nur schmerzlindernd bei
rheumatischen Schmerzen, sondern
auch bei Folgen von Verletzungen
und Überanstrengungen. Das Bes-
te: Rubaxx ist dabei sanft zum Kör-
per. Schwere Nebenwirkungen sind
nicht bekannt. Wechselwirkungen
mit anderen Medikamenten eben-

Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln
und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

„Mein Leid wurde
endlich gelindert!“

Thema: Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
(PZN 13588561)

www.rubaxx.de

Für Ihre Apotheke: 

Rubaxx 
(PZN 13588561)

Allein in Deutschland leiden rund 20Millionen Menschen unter
rheumatischen Erkrankungen. Diese zählen zu den häufigsten Ursachen

für Gelenkschmerzen.

falls nicht. Auch Irmgard W. bestä-
tigt: „Nebenwirkungen habe ich von
Rubaxx nicht. Weder Kopfschmer-
zen noch Übelkeit. Ich vertrage das
Arzneimittel sehr gut.“

Restaxil Gel ist ein Kosmetikum • *OTC Arzneimittel bei Nervenschmerzen zur oralen Einnahme, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 01/2026 • 1Das zeigten Legactif
und dessen Inhaltsstoffe in Studien. S.h. Provital S.A.U.: LegactifTM, Natürlicher Wirkstoff für die Pflege müder Beine, 2023 (Interne Herstellerunterlage, unveröffentlicht)
• Abbildung Betroffenen nachempfunden

Für Ihre Apotheke:

Restaxil Gel
(PZN 19649387)

www.restaxil.de

Ein Gefühl von
geschwollenen Beinen?

Ein neues Pflege-Gel soll Erleichterung schaffen. Doch was kann der Ansatz
mit Inhaltsstoffen aus der Nobelpreis-Forschung wirklich?

Schwere und geschwollene Beine
– ein Problem, das fast 80 Prozent
aller Erwachsenen kennen. Häufig
hängt dieses Empfinden mit Wasser-
einlagerungen in den Beinen zusam-
men. Unter anderem entscheidend
ist die Mikrozirkulation. Sprich: der
Blutfluss in den kleinsten Gefäßen.
Ebenso wie der Abtransport von
Flüssigkeit aus dem Gewebe. Dies
führt oft zu geschwollenen, schwe-
ren Beinen, was für Betroffene häu-
fig auch ein kosmetisches Problem
darstellt. Denn die Beine fühlen sich
nicht nur dick an, sie sehen auch dick
aus. Wassereinlagerungen und vorü-
bergehende Ödeme gehen oft auch
mit Nervenkompressionen einher.
Dadurch können Spannungs- und
Druckempfindungen stärker wahr-
genommen werden. Auch unsere
Haut reagiert sensibel auf Spannung
und Trockenheit. Reize können so
intensiver wahrgenommen werden.

Der Multi-Target-Ansatz
für schwere Beine

Wissenschaftler haben ein neues
Pflege-Gel mit Multi-Target-Ansatz
entwickelt. Das bedeutet, dass mit
einem Produkt mehrere Punkte an-
gegangen werden. Die Nervenspe-
zialisten der Nr.1* Apothekenmarke

Restaxil haben sich dabei von der No-
belpreisforschung inspirieren lassen.

Herzstück der Formulierung ist
der Pflanzenkomplex Legactif aus
Goldrute, Mäusedorn und Zitrone.
Er kann dazu beitragen:
› Die Mikrozirkulation anzuregen
› Die Hautdicke und die damit ver-

bundenen Ödeme zu reduzieren1

› Die Durchblutung feiner Gefäße
zu unterstützen und den Flüssig-
keitsabtransport zu fördern

Pflege für Ihre Haut
Mit Hydagen Aquaporin enthält

das Gel einen Pflegebaustein, der auf

der Nobelpreis-prämierten Grund-
lagenforschung zu Aquaporinen ba-
siert. Die Menthol-Formulierung
Koko ML Plus erzeugt ein Frische-
gefühl und das Produkt lässt sich
ideal als Massagegel anwenden.
Viele nutzen das Einmassieren, um
den Abtransport von Flüssigkeit zu

unterstützen.

Qualität aus Deutschland
Restaxil Gel ist dermatologisch

geprüft und in der Apotheke er-
hältlich. Das Gel ist neu und auf-
grund der Nachfrage nicht immer
vorrätig. Nach Bestellung in der
Apotheke ist das Produkt in weni-
gen Stunden abholbereit. Alternativ
kann es online erworben werden.

Fast 80 Prozent aller Erwachsenen leiden
darunter, dass sich ihre Beine regelmäßig
geschwollen und schwer anfühlen. Restaxil
Gel lässt sich leicht einmassieren und unter-
stützt dabei, die Glieder wieder zu beleben.

Für Ihre Apotheke:

Restaxil Gel
(PZN 19649387)

www.restaxil.de
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